Wie fordert das Land Rheinland-Pfalz

Soziale Innovationen und Gemeinwohlorientierte Unternehmen?

Was passiert?

Verwaltungsgrundlage

Spezielle Grundlagen, Malinahmen und Programme fiir Gemeinwohlorientierte Unternehmen
und Soziale Innovationen bestehen im Bereich der Wirtschafts- und Innovationsférderung nicht.

Die allgemeinen Wirtschaftsférderprogramme des Landes stehen aber auch Gemeinwohlori-
entierten, gewerblichen Unternehmen zur Verfiigung. Mit der Investitions- und Strukturbank
Rheinland-Pfalz (ISB) steht eine effiziente und zentrale Einrichtung zur Abwicklung der Férder-
programme zur Verfligung (Allgemeine Wirtschaftsférderung qua Kredit, Zuschuss, Beteiligung,
Burgschaft durch die ISB fir gewerbliche Unternehmen).

Gemeinwohlorientierte Unternehmen und Soziale Innovation werden auch durch Férderungen
im Bereich der Existenzgriindungen adressiert (insbesondere Griindungsstipendium, Programm
startup innovativ und Accelerator GROW in RLP). Diese Férderungen beriicksichtigen Griindun-

gen mit nicht-technischen und Sozialen Innovationen.

Forderprogramm
startup innovativ

Einblick in die Praxis

Wer?

Das Programm startup inno-
vativ wird durch das Ministe-
rium fur Wirtschaft, Verkehr,
Landwirtschaft und Weinbau
bereitgestellt.

Was?

Das Férderprogramm unter-
stiitzt wissensbasierte und
innovative Griindungen, die
neue Technologien zwar nut-
zen, aber nicht selbst weiter-

entwickeln. Ihre Geschéaftsidee

muss also auf einem neuarti-
gen Produkt, Verfahren oder
einer Dienstleistung basieren,
aber nicht ausschlieBlich auf

gewinnorientiert eingesetzten

Technologien.

Beitrag?

Innovativen Griindungen wird
finanzielle Unterstlitzung tber
einen Zeitraum von 12 Mona-
ten geboten. Gefordert wird
Uber einmalige Zuschiisse

im Wege einer Anteilsfinan-
zierung in Hohe von bis zu

75 Prozent der forderbaren
Kosten. Die Forderung liegt
zwischen einer Mindestfor-
dersumme von 10.000 Euro
und einer Maximalforder-
summe von 100.000 Euro pro
Griindungsvorhaben.

1/2



Wie fordert das Land Rheinland-Pfalz

Soziale Innovationen und Gemeinwohlorientierte Unternehmen?

Einblick in die Praxis

Wer?

Social
Innovation Center
Kaiserslautern

Das Social Innovation Cen-
ter Kaiserslautern besteht aus
einem Zusammenschluss von
Akteuren aus dem sozialen
Bereich, der Wirtschaft, der
Wissenschaft und dem Griin-
dungsokosystem rund um
Kaiserslautern.

Was?

Das Zentrum agiert als
zentrale Anlaufstelle fiir So-
cial Entrepreneurship in
Rheinland-Pfalz. Es treibt

die Offnung bestehender
Unterstiitzungsinfrastruktur
und die Vernetzung zwischen
Akteuren der Sozialarbeit

und Akteuren aus Wirtschaft,
Wissenschaft und Griindungs-

Beitrag?

Das Social Innovation Center
Kaiserslautern fungiert als
Enabler, Vermittler und Be-
gegnungsstatte sowie als Ver-
anstalter diverser Commu-
nity- und Netzwerkevents.

Es unterstiitzt die interdis-
ziplinare Entwicklung inno-
vativer Losungsansatze und
die Etablierung nachhaltiger

okosystem voran. Das Zentrum Geschaftsmodelle.

setzt sich dafir ein, dass So-
ziale Innovationen kiinftig mit
technologischen gleichgesetzt
und Social Start-ups ebenso
von bereits aufgelegten

Forderprogrammen profitieren

und bei neuen selbstverstand-
lich mitgedacht werden.

Wer ist verantwortlich?

Verankerung in der Verwaltung:

Ministerium fur Arbeit, Soziales, Transformation
und Digitalisierung

Ministerium fiir Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft
und Weinbau

Zentrale Beratungs- und Unterstiitzungsstrukturen:
Anlaufstelle Grindungen:

Startup Office Rheinland-Pfalz
Beratung der ISB

Weitere Stakeholder:
Social Innovation Center Kaiserslautern

Regionalgruppe des Social Entrepreneurship Netzwerk

Deutschland

Kontaktieren Sie gerne:

: Joachim Speicher

 Ministerium fiir Arbeit, Soziales, Transformation

und Digitalisierung

Joachim.Speicher@mastd.rlp.de

Jorg Sabrowski

: Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft

und Weinbau

. Joerg.Sabrowski@mwvlw.rlp.de

Mehr Infos unter:

Griinden im Social Entrepreneurship
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https://startupoffice.rlp.de/
https://isb.rlp.de/
https://socialinnovationcenter.de/
https://www.send-ev.de/netzwerk/regionalgruppen/rheinland-pfalz/
https://www.send-ev.de/netzwerk/regionalgruppen/rheinland-pfalz/
mailto:Joachim.Speicher%40mastd.rlp.de?subject=
mailto:Joerg.Sabrowski%40mwvlw.rlp.de?subject=
http://Gründen im Social Entrepreneurship
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